
213

System „ Strafzumessung " Charakter и. Schwere d. Straftat
„Strafgrüße’' 

^^je^^_undjugjMve_Um^ndey 
2 zentrale Kriterien ' Г

Schuld
„Schuidgröße“ 

(primäres Kriterium )

(einheitl. u. wesentlichste Kriterien der Strafzumessung für die Deliktsgruppen) ■
obj.Tafschwere

(äußeres Erscheinungsbild )-------------------------------------------------------------------------------1
\ >^2». /

Art-Form-Stärke d Schuld 
(brad des Verschuldens)

T 1 ’

Vorsatz ^ Fahrlässigkeit

Begehungs
nqewandte

js weise **)
(angewandte Mittel u.Methoden)

Bedeutung des angegriffe­
nen Objekts 

(bestimmtet. Charakter d.Sfraftaf)

Intensität

tatbezogene Subjekt. Umstände Einwirkungsdauer
-sog. Schuldtatsachen - (mehrmalige Begehung)

Alkoholeinfluß und
Schuld 

(erhebt verminderte 
Zurechnungsfähigkeit)

Einfluß wiederholter 
Straffälligkeit

Motive

Tatsituation
(lB. Anlaß)

Folgen u. Auswirkungen

Schaden 
(tatsächlu. mög­
licher materieller 
und ideeller)

Gefahr/ 
Gefährdung 

(оИдет.-Konkr et 
Ausmaß u. Umlangd. 
Qefährdungssituatioh,

Unruhe u. Aufregung 
unter der Bevölkerung

Ziele $

1)- Intensität der Tatbe- 
gehung(Hartnäckig- 
keäd.lielverfolgung 
и. Orb Be i verursach­
ten folgen und Aus - 
Wirkungen)

- Ausnutzung besond. 
Vertrauens

- Västrebigkeit

2)- Charakter, Umfang 
u.ShrgfaHspf/ichfver- 
letiung 

- brod der Sicherheit 
bzw.ktehrscheinlich- 
keit, mit dem d. Titer 
die eingetretenen 
folgen voroussehen 
konnte bin. mußte 

-Hotin

3)- Intensität des Willens
- Konkrete Situation 

des Handelns
- Umstellung, aus der 

heraus gehandelt 
wurde

Täferpersönlichkeit 5)
(bei Differenzierung stets zu beachten)

Ursachen und Bedingungen 6>

if) - Brutalität, bück - 
sichtsiosigkeit

- rowdyhafte oder ge- 
mansch. Begehung

- brausamkeit, 
bemeinheit

- Skrupellosigkeit
- Argltet, Heimtücke
- baffinesse
- Mißbrauch des ge­

währten Vertrauens

5)- BewuBtseins-und 
tntwicktungsstand

- gesebsch.VerhaHen 
vor und nach der tat

- А Her, VerhäHnis zum 
beschädigten,Schwan­
gerschaft and ähn­
liche Umstände

6)~(forderung noch 
aktiver Auseinan - 
dersetzung vom

ziafMoralund des 
sozial, ttechis)


